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Hof und Perſonalnachrichten
TelegrammEtlegrannn Berlin 11 Jan

Am 13 d abends 7 Uhr wird bei den Majeſtäten einB aat erdeger ſtattfinden zu welchem ſämmtliche Bot
ſchafter nebſt Gemahlinuen die älteſten Militär und die Marine
attachés geladen ſind

Zum Geburtstage des Kaiſers werden außer dem
Könige von Württemberg auch der Prinz und die Prin
zeſſin Ludwig Ferdinand von Bayern erwartet Prinz
Ludwig Ferdinand wird dem feierlichen Kapitel des Ordens vom
Schwarzen Adler beiwohnen deſſen jüngſter Ritter er iſt Es
geſchieht zum erſten male daß das Prinzliche Paar dem preußiſchen
Hofe einen gemeinſchaftlichen Beſuch abſtattet

Die von den Blättern verbreitete Nachricht daß der ruſſiſche
Botſchafter in Verlin Graf Schuwalow zum Nach
folger Gurko s als Generalgonverneur von Polen auserſehen
ſei entbehrt guter Jnformation nach jeder Begründung Es
heißt vielmehr daß die Ernennung des Generalgouverneurs von
Kaukaſien Fürſten Scheremtjew zum Nachfolger Gurko s
bevorſtehe Der Fürſt iſt bereits vom Zaren nach Petersburg
berufen worden

Die Reichstagsſitzung
g Berlin 11 Jan Fernſprechbericht Merkwürdigerweiſe

zeigte der Reichstag ſelbſt heute wo er in die Berathung der
Stenervorlagen eintrat große Lücken die Tribünen da
gegen ſind ſtark beſetzt Jn der Hofloge wird Herzog Johann
Albrecht von Mecklenburg Schwerin bemerkt Am
Regierungstiſche haben neben dem Reichsſchatzſekretär Grafen
Poſadowsky die Finanzminiſter Preußens Bayerns und
Württembergs und der elſaß lothringiſche Unterſtaatsſekretär
Strauß Platz genommen Mit einer mehr als zweiſtündigen
Rede führte Graf Poſadowsky die Tabakſteuer vorlage
in das Haus ein mehr Werth auf eine Polemik gegen die aus
Jutereſſentenkreiſen hervorgegangene Agitation gegen den Ent
wurf legend als auf eine materielle Begründung deſſelben
Gegen Schluß der lang dauernden Sitzung weiſt der national
liberale Abgeordnete Baſſermann die Angriffe des Staats
ſekretärs auf die Jnterehrentenkreiſe in glücklichſter Weiſe zurück
Einen pikanten Beigeſchmack gewann der Schluß der Poſadowsky
ſchen Rede durch die nachdrückliche Erklärnng daß er keineswegs
wie ein rheiniſches Blatt und das Organ Eugen Richters behauptet
haben der Sitzungsredacteur des preußiſchen Finanzminiſters
ſei Die Steuergeſetzentwürfe ſeien von ihm und unter ſeiner
Leitung ausgearbeitet vom Bundesrathe eingehend geprüft und
danach vom Reichskanzler eingebracht worden Die Regierung
denke gar nicht daran eine der drei Vorlagen aufzugeben Mit
dieſer letzten Verſicherung des Staatsſekretärs ſtimmte allerdings
eine kurz voransgegangene Aeußerung des Staatsſekretärs nicht
überein worin er durchblicken läßt daß die Regierung auf die
Annahme der Weinſtener nicht rechne Nach Schluß dieſer Rede
ſchüttelte Finanzminiſter Dr Miquel dem Staatsſekrekär mit
einiger Oſtentation die Hand Abg Fritzen ſprach im Namen
eines vielleicht des größten Theiles des Centrums gegen die
Tabakſteuer Freiherr von Stumm erblickt in ihr das Jdeal
einer Steuer Jn ſehr vorgerückter Stunde ergriff der ſchon er
wähnte Abgeordnete Baſſermann das Wort um in ſehr
lichtvoller und fachverſtändiger Weiſe die Gründe zu entwickeln
die ihn und einen Theil ſeiner politiſchen Freunde zur ent
ſchiedenen Ablehnung der Tabaksfabrikatſteuer beſtimmen er will
aber auf Erhöhung des Zolles auf ausländiſchen Tabak eingehen
Schluß 6 Uhr Morgen 1 Uhr Fortſetzung der heutigen Be
rathung Chölerakonvention und dritte Leſung des Handels
proviſoriums mit Spanien

Centrum und Tabaksſteuer
Das Centrum berieth am Mittwoch über die

Tabaksſteuervorlage Ein Theil der Fraktion war
überhaupt gegen eine höhere Beſtenerung des Tabaks ein
anderer Theil dafür aber unter der Vorausſetzung einer Ab
änderung der Regierungsvorlage Beſtimmte g wurden
nicht gefaßt Die Redner des Centrums im Plenum werden
ſich demgemäß ſehr zurückhaltend ausſprechen

Kronrath,
Berlin 11 Jan Telegramm Heute vormittag fand

wie ſchon kurz gemeldet im hieſigen kgl Schloſſe eine Sitzung
des Kron rathes ſtatt Die Gegenſtände der Verhandlungen
bildeten wie weiter verlautet die Verhältniſſe des länd
lichen Grund beſitzes und die Errichtung von Land
wirthſchaftskammern

Bundesrath,
Berlin 11 Jan Telegramm Der Bundesrath ver

ſammelte ſich heute zu einer Plenarſitzung Vorher hielten
die vereinigten Ausſchüſſe für das Landheer und die
Feſtungen und für Eiſenbahn Poſt und Telegraphen eine
Sitzung gab

Deutſch ruſſiſche Handelsvertrags
Verhandlungen

rn Die Verhandlungen über den deutſch
ruſſiſchen Pinie fat können nunmehr als in allen
weſentlichen unkten ab geſchloſſen erachtet werden Das

r i en d w r ſt einberufenen Zollt mitgetheilt werden Es iſt für dieſen ein ſehr umfangreiches Material vorbereitet v9
Deutſcher Handelstag

der Handelstage ſind die fr
der handelspolitifchen Gegenſätze ausgeſchiedenen

Handelsvertretungen der Oſtſeeſtädte Ki nigs
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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7 rHalle a d Saale Freitag den 12 Jannar

berg Elbing Memel Danzig Stettin wieder
beigetreten Auch in dieſer Thatſache bekundet ſich die
immer mehr um ſich greifende Ueberzeugung daß gegenüber
einer rückſichtsloſen eigenſüchtigen und tendenziöſen agrariſchen
Agitation alle dadurch bedrohten Jntereſſenkreiſe ſich gemein
ſchaftlich zur Wehr ſetzen müſſen

Zur angeblichen Kanzler Kriſis
Telegramm Die Erzählung der Freiſ Ztg über die

augebliche ohne Wiſſen des Reichskanzlers erfolgte und dann
wieder zurückgenommene Ernennung des Hanptmanns von
Natz mer zum Gouverneur von Kamerun vergl geſtriges
Abendblatt beruht auf mehrfachen Mißverſtändniſſen Zunächſt
hat es ſich überhaupt nicht um den Poſten des Gouverneurs
der bekanntlich durch Herrn Zimmerer beſetzt iſt gehandelt
ſondern lediglich um die Aufgabe die Kamerun Polizeitruppe
zu organiſiren Hierfür hat der Kaiſer in einem Telegramm
an den Reichskanzler den Hauptmann von Natzmer vor
geſchlagen auf die Vorſtellung des Reichskanzlers aber daß es
ſich mehr empfehle eine mit den Kamernner Verhältniſſen
vertraute Perſönlichkeit damit zu beauftragen ohne weiteres
der Entſendung Morgens zu dieſem Zwecke zugeſtimmt
Dieſer wird Sonntag oder Montag abreiſen

Budgetkommiſſion
Telegramm Die Budgetkommiſſion des Reichstages be

ſchäftigte ſich am Donnerstag mit der Auweiſung betreffend
die Regelung der Gehälter der etatsmäßigen mitt
leren Beamten nach Dienſtaltersſtufen in Verbindung mit
den bezüglichen Denkſchriften ſeitens der Kommiſſion wurde
die ansnahmsloſe Durchführung des Syſtems der Altkters
zulage für geboten erachtet und deshalb wurde bekanntlich die
abweichende Gehaltsberechnung im Poſtetat bemängelt Der
Vertreter der Reichspoſtverwaltung führte aus daß dieſelbe
lediglich aus Sorge für die Jntereſſen der Beamten ſelbſt das
Dienſtalterſyſtem nicht eingeführt habe Bei der Berathung
des Etats der Poſtverwaltung ſollte indeß die Frage weiter
behandelt werden

Jnterpellation in der Agrargeſetzgebung
Telegramnm Wie man i konſervativen Kreiſen hört

beabſichtigen Mitglieder der konſervativen Fraktion des Herren
hauſes unmittelbar nach Eröffnung des Landtages eine Junter
pellation an die Staatsregierung zu richten über die in Aus
ſicht zu nehmende Agrargeſetzgebung

Ergebniſſe der Einkommenſteuner
Ueber die Ergebniſſe der Einkommenſteuerveraulagung für

das Jahr 1893/94 werden in der Nordd Allg Ztg folgende
Mittheilungen gemacht

Das veranlagte Einkommen der phyſiſchen Perſonen be
zifferte ſich in Mark

1893,94 1892/93
für alle Cenſiten 5,725,338,364 5,724,323,767

davon entfallen
auf die Städte 3,878,910,364 3,873,315,496
das platte Land 1,846,428,000 1,851,008,271

Während alſo die Einkommen aller Cenſiten um 1,014,597 M
höher ermittelt wurden ſtellte ſich das für die ſtädtiſchen Ceu
ſiten um 5,594,768 M höher dasjenige der ländlichen indeſſen
um 458,027 M niedriger

Das Durchſchnittseinkommen eines CEenſiten ſtellte ſich
auf Mark

1893/94 1892/93
überhaupt 2398 2350in den Städten 2685 2732auf dem plaiten Lande 1783 1824

Von den einzelnen Regierungsbezirken weiſt wiederum Wies
baden mit 3528 M gegen 3813 das höchſte Durchſchnitts
einkommen anf während am niedrigſten ſtehen Arnsberg mit
1673 gegen 1669 Trier mit 1727 gegen 1774 Stade mit
1823 gegen 1895 und Gumbinnen mit 1861 gegen 1896 M

Scheidet man jedoch innerhalb der Regierungsbezirke das
Durchſchnittseinkommen der Cenſiten nach Stadt und Land
ſo weiſen für die Städte die höchſten Ziffern auf der Reg
Bez Wiesbaden mit 4292 gegen 4677 Aachen mit 3545
gegen 3568 Köln 3102 gegen u uf dem Lande zeigt

die höchſten Ziffern Breslau mit 2382 gegen 2422 und
Magdeburg mit 2324 gegen 2338 Die miedrigſten Ziffern
zeigen die Städte des Reg Bez Stade mit 1917 gegen 2072
Arnsberg mit 2039 gegen 2063 Köslin mit 2178 gegen
2238 Schleswig mit 2207 gegen 2248 Stralſund mit 2231
gegen 2302 Marienwerder mit 2246 gegen 2268 und

Frankfurt mit 2271 gegen 2292 für das platte Land ergiebt
die niedrigſten Ziffern der Reg Bez Arnsberg mit 1411
gen 1407 und folgt dann Trier mit 1486 gegen 1513 MFür die l ſtellt ſich das Durchſchmittseinkommen

eines Cenſiten guf Mark
1893/94 1892/93
2972 3060

am niedrigſten ſtehen wieder wie im vorigen Jahre

Linden 1629 1584Bochum 1664 1677Spandau 1669 1764
während die höchſten Stellen behauptet haben

Frankfurt a M 8 65916
Bonn 4611Wiesbaden 4484 4643Düſſeldorf 3807 4176

Vergleicht man mit dieſen Zahlen das für Berlin mit
2843 2932

ermittelte Durchſchnittseinkommen ſo ergiebt ſich daß die
Landeshanptſtadt die übrigen durchaus nicht ſo ſehr an Reich
thum überragt wie gemeinhin angenommen zu werden pflegt
Das für alle phyſiſchen Perſonen ermittelte Sollaufkommen an
Steuer mit Mark

1893/94 1892/93
133,797,945 114,786 105

vertheilt ſich auf die Städte 83,763,440 34,315,007
das platte Land 30,034,605 30,471,098

daſſelbe iſt mithin gefunken in den Städten von je 100 auf
99,3 und auf dem platten Lande auf 98,6 M Jn Prozenten
des veranlagten Einkommens ſtellt ſich der Stenerbetrag im
Durchſchnitt auf

1893,94 1892/93

überhaupt 1,99 2,01in den Städten 2,16 2,19den Stadtkreiſen insbeſondere 2,29 2,31
auf dem platten Lande 1,63 1,63

Auf jeden Kopf der Bevölkerung entfallen in den Städten
7,01 M an Einkommenſtener gegen 7,13 im Vorjahr und
auf dem platten Lande 1,66 M gegen 1,69

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Die in parlamentariſchen Kreiſen verbreitete

Nachricht Geh Rath Virchow ſei ernſtlich erkraukt ſiehe geſtr
Abendbl iſt glücklicherweiſe unrichtig Geh Rath Virchow iſt von
ſeinen Luftröbrenkatarrh ſoweit wieder hergeſtellt daß er am
Donnerstag wieder ausgehen konnte

Die Hamburger Nachrichten reproduziren den Artikel der
Münchener Allgemeinen über den Brief des Grafen Armin

Schlagenthin und fügen hinzu Auch die gerichtlichen Erkennt
niſſe gegen den Grafen Armin die von anerkannt unparteiiſchen
preußiſchen Richtern gefällt worden ſind erſchienen 1876 wenn
auch hart ſo doch nicht im Widerſpruche mit der damaligen
öffentlichen Meinung Letztere wird auch heute nicht annehmen
daß die höchſten preußiſchen Gerichte gegen einen Mann in dieſer
Stellung pro nihbilo ſo ſchwere Erkenntniſſe gefällt haben würden

Telegramm Die Meldung der en vonAenderung in Kolonial Angelegenheiten durch den
Anſchluß der Kolonialabtheilung an das Marineamt wird vom
Reichsanzeiger dementirt

Frankreich
Prozeß Vaillant

Ans dem Verhör des Vaillant in der Gerichtsverhandlung
möge noch einiges Nähere mitgetheilt werden Der Verbrecher
gab u g folgende Antworten Wenn ich geſtohlen habe ſo
iſt dies eine Folge unſerer Geſellſchaftseinrichtungen Jch
habe von Paul Reclus zwanzig von einem Einbrecher hundert
Franken bekommen alle beide wußten daß ich eine That vor
haite jedoch nicht worin dieſe beſtehen ſollte Jch kann
nichts dafür daß die Bombe zu früh platzte und Galerie
beſucher verwundete ſie war nur den Abgeordneten zugedacht
Jch wollte niemand tödten ſondern nur viele verwunden
Hätte ich tödten wollen ſo hätte ich die Bombe mit Kugeln
und nicht mit Nägeln geladen Als der Präſident Vaillant
entgegenhielt daß er ſo ſpreche um ſein Leben zu retten pro
teſtirte dieſer nachdrücklich dagegen Vaillant erklärte er habe
die Bombe geſchleudert weil er keine Arbeit finden und ſeine
Familie nicht ernähren konnte Vaillant leugnete daß er als
der erſte von der Galerie ausgeriſſen ſei daß er gefordert
habe man ſolle ihm die Ausgangsthür öffnen daß er dem
dienſtthnenden Offizier einen anderen als Thäter bezeichnet
habe Seine Handlung ſei eine Folge ſeiner Philoſophie
Nach Beendigung des Verhörs verlas Vaillant eine hoch
trabende Schrift in der es heißt Dieſe niederträchtige Ge
ſellſchaft geſtattet einigen wenigen alle Reichthümer an ſichraffen während hunderttauſend Unglückliche das Brot ich

haben das man den Hunden nicht verweigert und ganze
Familien aus Noth Selbſtmord begehen Wehe denen die
beim Schrei der Hungernden taub bleiben Es kommt ein
Augenblick wo das Volk nicht mehr denkt ſondern ſich wie ein
Orkan erhebt und wie ein Wildbach ſtrömt Dann ſieht man
blutige Köpfe an Piken Man wirft mir einige Verwundete
meiner Bombe vor zählen Sie die Todten und Verwundeten
von Tonkin Madagaskar Dahomey und die Tauſende die
Millionen die vom Kapital gemartert in Fabriken und Berg
werken ſterben Alle Regierungskräfte werden die Reclus
Darwin Spencer Jbſen Mirabeau nicht hindern Gedanken
der Gerechtigkeit und Freiheit auszuſäen und Vorurtheile
zerſtören Wenn ich Sie meine Herren Geſchworenen anſe
muß ich lächeln Sie 77 verlorene Atome des Stoffes Sie
denken weil Sie eine Verlängerung des Rückenmarks beſitzen
haben Sie das Recht über Jhresgleichen zu richten

Paris 11 Jan Telegramm Ueber den Schluß des
Prozeſſes Vaillant wird noch berichtet Als der Wahr
ſpruch der Geſchworenen verkündet wurde wendete der An

e ſich an ſeinen Vertheidiger mit der Frage Das
edeutet wohl den Tod Der Vertheidiger nickte worauf

Vaillant die Geſchworenen mit höhniſchem Lächeln anſah Er
weigerte ſich eine Wiederaufnahme oder gar ein Gnaden
geſuch zu unterſchreiben und bemerkte Jch will ſterben an
Rächern wird es wohl nicht fehlen Die Blätter ſind von
Lobes für die Geſchworenen nur die ſozialiſtiſchen Brand
blätter finden das Urtheil viel zu ſtreng und beſchwören
Carnot Gnade zu üben

r Jan r ded eilungant s zum Tode hat hier ffentli einungerſichtlich befriedigt was auch be eſammte republikani

ausdrückt während die radikalen und ſozi
etzblätter jetzt von Carnot die Begnadigung des verurthei



Anarchiſten verlangen Die Wohnungen der Mitglieder des
Gerichtshofes des Generalprokurators und der Geſchworenen
werden polizeilich überwacht

Halle und ugegend
Halle 12 Jan

ſKommungler Bürgerverein Giebichenſtein Jn
der vorgeſtern auf Lüderitz a abgehaltenen Verſammlung hielt
nach kurzer Erledigung der geſchäftlichen Angelegenheiten durch
den Vo nden Hr Lehrer Menſelbach einen ausführlichen
Vortrag über Volkstrachten Sitten und Gräns ſowie die
Gemeinde Einrichtungen ſeiner Heimath der Vorberge des
Thüringerwaldes Jn humorvoller Weiſe ſchilderte Redner die
Eigenthümlichkeiten et prächtigen Gebiete bedauernd daß die
ſelben durch ſich ſtetige mehrende änßere Einflüſſe immer weiter
verloren gehen Die Anweſenden dankten dem Vortragenden für
den überaus genußreichen Vortrag

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 12 Jan Wie wir bereits mitltheilten feierte geſtern
der Kurator der hieſigen Univerſität Geh Ober Regierungsrath
Dr D Wilhelm Schrader ſein 50jähriges Amtsjubiläum
Jn den frühen Morgenſtunden brachte der Akademiſche Geſang
verein dem Jubilar ein Ständchen Dann erſchien im Laufe des
Vormittags eine ſehr große Anzahl Gratulanten Profeſſoren
ſowie andere hervorragende Männer die amtliche oder perſönliche
Beziehungen mit dem Jubilar pflegen Freunde des Hauſes 2e
um theilweiſe unter Ueberreichung köſtlicher Blumenſpenden
Glück und Segenswünſche zu übermitteln Ferner erſchien u a
auch der Reltor unſerer Univerſität Hr Profeſſor D Bey
ſchlag um wie bereits gemeldet zunächſt in Vertretung und
im Auftrage des Kultusminiſters dem Jubilar als Allerhöchſte
Auszeichnung den Stern zum Rothen Adlerorden 2 Klaſſe zu
überreichen Dann ſtattete der Hr Rektor im Namen der
Profeſſoren und Dozenten der Univerſität und im eigenen Namen
die herzlichſten Glückwünſche ab Auch der Prorektor der
Univerſität Jena Profeſſor Dr v Goltz war erſchienen um die
Glück und Segenswünſche der Univerſität Jena zu überbringen
Geh Rath Troſien Magdeburg überbrachte die Glückwünſche
des Provinzial Schnulkollegiums zu Magdeburg Die Direktoren
und Lehrer der hieſigen höheren Lehranſtalten ließen durch eine
Abordnung beſtehend aus den Leitern der betreffenden Schnlen
eine künſtleriſch ausgeſührte Adreſſe überreichen bei deren Ueber
gabe der Direktor der Francke ſchen Stiftungen Hr Dr Fries
eine die Verdienſte des Jubilars um die Entwicklung des höheren
Schukweſens würdigende Anſprache hielt Auch eine Abordnung
des Akademiſchen Geſangvereins überreichte eine Adreſſe während
Vorſtandsmitglieder des Preußiſchen Beamtenvereins ein
Diplom über die Ernennung zum Ehrenmitgliede überbrachte
Außerordentlich zahlreich ſind die eingegangenen Glück
wunſchſchreiben und Telegramme von letzteren gelangte
übrigens das aus weiteſter Ferne Buitenzorg auf Java
aufgegebene nämlich des zur Zeit gelegentlich einer
wiſſenſchaftlichen Studienreiſe dort weilenden Hrn Profeſſor Dr
Kraus zuerſt in die Hände des Jubilars Am Abend fand in
Stadt Hamburg aus Anlaß der Jubelfeier ein Familiendiner

ſtatt zu welchem an die nächſten Freunde des Hauſes und die
von auswärts eingetroffenen Gratulanten Einladungen ergangen
ſind

Gerichtsverhandlungen

Halle 12 Jan Verſuchte Brandſtiftung Ein kleines
im Eniſtehen bemerktes Schadenfener das am 28 Juni 1893
in einem zum Rittergute in Modelwitz bei Schkeuditz gehörigen
Dreſcherhauſe entſtanden war beſchäftigte geſtern das Schwur
S Angeklagt wegen verſuchter Brandſtiftung war
ie verehelichte Emilie Brendel geb Weihmann deren Manne

einige Tage zuvor die Stelle als Hofmeiſter auf jenem Rittergute
gekündigt war Gebrannt hatte es in einer Giebelſtube und in
einem Bodenverſchlage alſo an zwei getrennt vor einander
liegende Brandheerden woraus auf vorſätzliche Brandlegung ge
ſchloſſen wurde Dies räumte auch die Angeklagte ein erklärte
aber nicht zu wiſſen wer es gethan haben könne ſie ſei die
Thäterin nicht Jener Brand iſt bald bemerkt und durch
ſchleunige Hilfe mit Eimern voll Waſſer ſchnell gelöſcht worden
Am Gebäude ſelbſt iſt durch Ankohlen von Balken und Dielen
ein Schaden im Betrage von 22,50 M entſtanden und der
Rittergutsbeſitzerin Frau Peltz von der Verſicherungsgeſellſchaft
erſtattet worden Als belaſtende Verdachtsmomente wurden
außer anderen noch angeführt daß damals Frau Brendel s
Wohnung ſorgfältig verſchioſſen vorgefunden war ſo daß alſo
eine fremde Perſon gar keinen Zutritt erlangt haben konnte
Das Verſchließen aller Räume erklärte die Angeklagte aber ſehr
glaubhaft mit der Angabe damals ihrem Manne mit ihren
Kindern nach Hänichen entgegen gegangen zu ſein ſo daß alſo
die Wohnung ohne Aufſicht geweſen ſei und verſchloſſen werden
mußte r Bettſtücke habe ſie zum Sonnen herausgetragen
und eine Nachbarin gebeten darauf acht zu geben auch wenn
etwa nöthig die Bettſtücke hineinzutragen wozu ſie den Haus
ſchlüſſel wie üblich über die Hausthür auf einen Balken gelegt
habe Dieſe Angabe über die zum Aufpaſſen beſtellte Frau war
nen und gab dem Vertheidiger Anlaß zu beantragen dieſe Zeugin
noch herbeiholen zu laſſen Dem Antrage wurde ſtattgegeben
und der Ortsrichter Beyer aus Modelwitz beauftragt die Zeugin
ſogleich zu holen Die inzwiſchen abgegebenen Bekundungen
der anweſenden 15 Zeugen bezogen ſich faſt lediglich auf das
Entdecken und Löſchen des Feners und die Wahrnehmungen in
der Wohnung der Angeklagten Da die Zeugin aus Modelwitz
erſt nachmittags eintreffen kann wurde um 12 Uhr die Sitzung
abgebrochen

Halle 12 Jan Beamtenbeleidigung Jn geſtrigerSitzung der Strafkammer kam die am 14 De Wert Weg
des Schueidermeiſters Ferdinand Pape hier zur Erledigung
Der Angeklagte Mitglied der ſozialdemokratiſchen Partei ſollte
am 3 Juni v J in Radewell während einer ſozialdemokratiſchen
Wählerverſammlung den Gendarm Frenzel durch den Vorwurf
des Meineides beleidigt haben Pape hatte als Redner einen

früheren Prozeß zur Erwähnung gebracht und dabei die Zeugen
ausſage Frenzel s die dieſer hier und in Magdeburg abzugeben
gehabt einer abfälligen Kritik unterzogen dabei auch bemerkt er

wäre der Meinung wenn in einer Sache gegen einen Gendarm
ein Sozialdemokrat zweimal ſo verſchiedene Aus
ſagen gemacht hätte ſo würde wohl ſich ein Stagtsanwalt ge
funden haben zur ſofortigen Verhaftung des Betreffenden wegen
Meineides Zeuge Frenzel bekundete der Landrath von Werder
habe Strafantrag geſtellt er für ſeine Perſon habe ſich nicht
dazu veranlaßt gefühlt Aus Pape s Aeußerung habe er ent
nommen es ſei gemeint daß Staatsanwälte parteiiſch handelten
was auch Pape gemeint haben will Ueber das Einleiten des
Berfahrens gegen Pape wegen Beleidigung ſeiner des Gendarmen
Perſon ſei er erſiaunt geweſen Nach dieſer Bekundung wurde
azf Vernehmung anderer Zeugen verzichtet und vom Stagats

anwalt Freiſpre beantragt Das ii r ung eantrag as Urtheil ſchloß ſich

Probinzial Nachrichten
Der Profeſſor Dr Einig in Trier hat es nicht unler

laſſen können auf die letzte kräftige Abfertigung durch Herrn
Profeſſor Beyſchlag nochmals mit einer Broſchüre zu ant
worten Jn letzterer wird auch eine Beſchuldigung der
Proſelytenmacherei erhoben in drei Fällen die in der Stadt
Erfurt ſich ereignet und die veranlaßt ſeien von dem Landes
direktor Herrn Grafen Wintzingerode dem Vorſitzenden des
Evangeliſchen Bundes Und nun folgen drei Erzählungen von
erfurter Knaben die vom Gericht zur Zwangserziehung ver
urtheilt aus der katholiſchen Schule verſchwunden ſeien um nach
einiger Zeit in einer auswärtigen evangeliſchen Familie bezw
Anſtalt wieder aufzutauchen in welcher der Landesdirektor ſie
untergebracht und ans der ſie erſt nach erfolgter Reklamation in
katholiſche Hände zurückgegeben worden ſeien Zum Schluſſe
heißt es

Ein Kommentar zu dieſen drei Fällen iſt nicht nothwendig
Der Herr Landesdirektor Graf Wintzingerode Vorſitzender des
Evangeliſchen Bundes darf ſich aber nicht wundern wenn die
Katholiken Sachſens zu ihm und ſeiner Verwaltung kein
beſonderes Vertrauen haben Dem königlichen Stagtsminiſterium
aber möchten wir zur Erwägung geben ob dieſe Art der
Wirkſamkeit des Herrn Grafen Wintzingerode nicht eine nähere
Berückſichtigung verdiente Vielleicht nimmt man ſich centrums
ſeitig auch im Abgeordnetenhauſe dieſes vielgenannten Herrn in
entſprechender Weiſe an

Alſo eine dreifache Denunciation des Herrn Landeshauptmanns
bei den Katholiken Sachſens beim Staatsminiſterinm und bei der
Centrumspartei des Abgeordnetenhauſes Gegen dieſe Denunciation
wendet ſich nun Prof Beyſchlag in dem ueueſten Hefte der
Deutſch Evang Blätter mit folgenden Darlegungen

Es handelt ſich um drei Knaben im ſchulpflichtigen Alter
welche wegen Diebereien Vagabondage verſuchter Brand
ſtiftung bei deſolaten häuslichen Verhältniſſen zur Zwangs
erziehung verurtheilt werden mußten 1 Der erſte Paul
Kempf auf dem Standesamt als evangeliſch eingetragen und
auch evangeliſch getauft war nach dem Tode ſeiner beiden für
evangeliſch geltenden Eltern einer in arg Stiefmutter
anheimgefallen die ihn zugleich verwahrloſte und der katholiſchen
Schule zuwandte Das erfurter Amtsgericht überwies ihn dem
Landesdirektorinm als unzweifelhaft evangeliſch und er wurde
demgemäß durch Vermittelung des Provinzialerziehungsvereins
bei braven evangeliſchen Leuten untergebracht Nachträglich
entdeckte man in Erfurt daß der verſtorbene Vater den man mit
einem evangeliſchen Bruder deſſelben verwechſelt hatte katholiſch
geweſen daß alſo in Ermangelung einer anderweitigen väter
lichen Willenserklärung das religio sequitar patrem einzutreten
habe und auf die gerichtliche Mittheilung hiervon überwies der
Landesdirektor den Knaben ohne weiteres in katholiſche Hände
2 Otto Böttner iſt der uneheliche Sohn einer evangeliſchen
Mutter die dreimal unehelich geboren und dann einen Mann
geheirathet hat der nicht der Vater ihrer Kinder iſt Er iſt
evangeliſch getauft ebenſo ſtandesamtlich beurkundet er wird
daher als Zwangserziehung nöthig wird dem Landesdirektor
als evangeliſch übergeben und von dieſem in dem Wittenberger
Erziehungshauſe untergebracht Hinterher ergiebt ſich daß ſein
Beſuch der katholiſchen Schule in Erfurt mit dem kürzlich er
folgten Uebertritt der Mutter zur römiſchen Kirche zuſammen
hängt dieſe Mutter reklamirt ihren unehelichen Sohn für ihre
nunmehrige Konfeſſion und nachdem dies konſlatirt worden
überweiſt das Landesdirektorium den Knaben an eine katholiſche
Anſtalt 3 Paul Lotze iſt das evangeliſch beurkundete und
getaufte Kind beiderſeits evangeliſcher Eitern Er wird dem
Landesdixektorinm ſelbſtverſtändlich als evangeliſch überwieſen
obwohl er ſeit einiger Zeit die kalholiſche Schule beſucht hat
und wird einer evangeliſchen Anſtalt übergeben Nachträglich
taucht eine Erklärung des nach Amerika entwichenen Vaters
auf wonach er aus unbekannten Gründen ſeinen Sohn
katholiſch erzogen wiſſen will Auf die Mittheilung davon
übergiebt der Landesdirektor den Knaben einer katholiſchen
Anſtalt Das ſind die drei Fälle auf welche hin ein der
Verhältniſſe kundiger Dunkelmann in Erfurt den Landes
hauptmann eines proſelytenmacheriſchen Verfahrens analog dem
Falle Stöck öffentlich zu beſchuldigen gewagt hat Man darf
fragen ob unparteiiſcher korrekter gehandelt werden konnte
als es in allen dieſen Fällen vom Landesdirektorium
geſchehen iſt

Jndeß der Zweck heiligt das Mittel Man mußte doch auf
die in Trier unbeantwortbare Frage eine Scheinantwort von
anderswoher beſorgen warum nicht aus der Provinz Sachſen
Hier war ja der Sitz des Evangeliſchen Bundes hier ſtand ein
von allen die ihn kennen hochverehrter Mann an der Spitze
ſowohl der van er wrgt u als des Evangeliſchen Bundes
wie herrlich wenn man dieſen moraliſch entwurzeln konnte
wenn man zugleich dem Profeſſor Beyſchlag etwas anzuhängen
und den Grafen Wintzingerode bei ſeiner Provinz dem
Miniſterium und dem Abgeordnetenhauſe zu denunciren ver
mochte Dann hatten doch die Herren Einig und Stöck in
Trier Pflaſter auf ihre Wunden Allein die Dinge haben ihre
Grenzen und der Herausgeber der Germania und Eichs
feldia, bezw ihr erfurter Gewährsmann werden ihren Angriff
auf Charakter und Amtsehre des Grafen Wintzingerode ohne
Zweifel vor Gericht zu verantworten haben

Eisleben 11 Jan Die Mansfelder Seen Jn derletzten Berichtswoche die Tage vom 3 bis 9 umfaſſend fand ein
weiteres Steigen der beiden Seen nicht ſtatt Der Süße
See hatte vollſtändigen Stillſtand beim Salzigen See wurde am
8 eine Abnahme von 5 mm beobachtet Die Gewäſſer auf den
Schächten konnten bis auf 0,30 m über der Ottoſchächter Sohle
herabgezogen werden

Eisleben 10 Jan Einen beklagenswerthen Unfall
erlitt heute rig eine auf dem Rittergute Polleben beſchäftigte
Arbeilterfrau Sie gerieth beim Ausdreſchen von Gerſte mit dem
linken Fuße in die Trommel der Dreſchmaſchine wobei der Fuß
in ſchwerer Weiſe zermalmt wurde Die Bedauernswerthe wurde
nach Halle gebracht und in die dortige Klinik eingeliefert

O Zahna 10 Jan Brutale Mißhandlung Ein
ſtiller Geſchäftstheilnehmer z der Nacht zum Freitag
voriger Woche um 2 Uhr riß ein hieſiger Einwohner von dem
bekannt iſt daß er ſeine Frau wie deren beide Kinder aus erſter
Ehe häufig mißhandelt die beiden 7 und 9 Jahre alten Stief
kinder aus dem Bett trieb ſie nackt wie ſie waren bei 15 Grad
Kälte auf den mit Eis bedeckten Hof und ſchlug und ſtieß hier
auf die armen Kinder in der unbarmherzigſten Weiſe ein bis ſie
von der gleichfalls unbekleideten Mutter die auch ihr Theil von
den Mißhandlungen erhielt dem Menſchen entriſſen wurden die
drei Mißhandelten flüchteten dann nur mit dem Hemd bekleidet
zu dem Bruder der Frau die Kinder waren am anderen T
über und über mit Striemen und blauen Flecken bedeckt Die
bedauernswerthe Frau hat einen ſchon einmal gegen ihren Mann
geſtellten Strafantrag wieder zurückgezogen um es noch einmal
mit ihm zu verſuchen Wenn man aber erwägt daß der Mann
zu dieſen letzten Mißhandlungen nicht den W Grund
nicht einmal den Einwand der Trunkenbeit hatte ſo muß man
zu der Anſicht kommen daß er entweder geiſteskrank iſt oder
daß er die Abſicht hatte die ihm läſtigen Kinder umzubringen
in beiden Fällen würde aber kein Antrag nöthig ſein um gegen
ihn amtlich vorzugehen Der Gaſtwirth n in Jüterbog
bemerkte ſeit er im September den 16 jährigen Hausburſchen
Wurbs aus Zahna angenommen hatte ſo eigenthümliche Waaren
abgänge daß er auf den Gedanken kommen mußte durch einen
75 eb beſtohlen zu werden Eine Reviſion der Sachen des

urbs führte denn auch zur Entdeckung eines großen mit Wein

Spirituoſen und Cigarren gefüllten Reiſekorbes wahrend der
Dieb ſich ſchleunigſt davon machte Heute früh wurde der jungeMenſch in einem fremden Pferdeſtalle entdeckt und eſtand daß
er den Schlüſſel zum Weinkeller entwendet und mit Hilfe deſſelben
die gefundenen Sachen geſtohlen habe Es lag nun die Ver
muthung nahe daß von den geſtohlenen Sachen bereits ein Theil
nach Zahna geſchafft war Avreols fuhr deshalb heute in Be
gleitung des Gendarmen Papendorf dorthin und fand die Ver
muthung als durch P Bürgermeiſter Huſchke eine Haus
e bei dem alten Wurbs vorgenommen wurde voll beſtätigt
s fand ſich auch hier ein wie der in Jüterbog gefüllte Reiſekorb

vor an deſſen Jnhalt der Vater ſogar Verdunkelungsverinche

arg er De d er er er ſcheintonach als ob der Vater hier nicht nur der Hehler ſondeder Verführer ſeines Sohnes geweſen iſt u m
FJeſſen 10 Jan Lehrergauverband Jagden

Behufs Vereinigung der Lehrervereine der Elb und Elſler
kreiſe Liebenwerda Schweinitz Torgau und Wittenberg zu einem
Gauverbande wird am 14 d in Falkenberg eine Ver
a g ſtattfinden in welcher die Satzungen des beabſichtigten

erbandes feſtgeſtellt werden follen Bei den in dieſen Tagen
auf den Nachbarfluren des Dorfes Ploſſig Lebien und Zwieſigkow
ghaehaltenen Treibjagden wurden 189 bezw 254 und 275 Haſen
erlegt

v Querfurt 10 Jan Volksverſammlung Der
Vorſtand des Liberalen Wahlvereins für Querfurt und Um
gegend ladet zu Sonntag den 14 d nachmittags 3 Uhr zu einer
öffentlichen Volksverſammlung im hieſigen Rathbausſaale
ein wo Dr Fränkel aus Weimar über politiſche Lage Steuer
vorlagen uſw Vortrag halten wird An demſelben Tage abends
8 Uhr wird der Genannte in Roßleben im Lenthäuſer ſchen
Lokale ſprechen

n Liebenwerda 10 Jan Poſtvorbereitungsanſtalt
Durch miniſterielle Verfügung iſt dem Vorſteher der hieſigen
Poſtvorbereitungsanſtalt dem Kandidaten des höheren Lehramts
Herrn Rockſtubl die ſtaatliche Konzeſſion zur Weiterführung
der Anſtalt ertheilt worden

h

Der Bericht der Handels und Gewerbekammer zu
Sonneberg erklärt ſich in ſeinem allgemeinen Theile ſelbſt
verſtändlich für einen deutſchruſſiſchen Handelsvertrag
Das konſequente Feſthalten der Regierung an dem Prinzip daß
nicht in einer Politik der Sperrmaßregeln nicht in einen Kampfe
mit den zweiſchneidigen Waffen prohibitiver Tarife die Wohlfahrt
von Deutſchlands Handel und Jnduſtrie begründet ſein kann
verdiene um ſo unumwundenere Anerkennung je maßloſer und
erbiiterter agrariſche Gegenagitation arbeite Auch dafür daß
ſie den Jnduſtriellen Gelegenheit gegeben habe ihre Wünſche aus
zuſprechen und in allen Stadien der Verhandlungen mit Ver
tretern der Praxis in Fühlung geblieben iſt würde man der Re
gierung überall Dank wiſſen Dann heißt es u a weiter

Ein deutſchruſſiſches Abkommen mit mäßigen Zollſätzen an
Stelle des gegenwärtigen Kampftarifs wird als die eigentliche
Krönung des Vertragswerkes von 1893 angeſehen werden können
und für viele Gewerbszweige eine Hebung des materiellen Wohl
befindens bedeuten Auch die Spielwaaren Jnduſtrie
wird in erſter Linie durch Wiedererſchließung der ausländiſchen
Märkte günſtigere Abſatzverhältniſſe erzielen und in Zukunft vor
Kriſis Erſcheinungen bewahrt bleiben können wie ſie die letzte
Zeit und in mehreren Fällen gerade auch das vergangene Jahr
mit ſich brachte

Wir ſehen aber ferner in dem wirthſchaftlichen Zuſammenſchluß
der Völker in der Beſeitigung der zolltarifariſchen Friedloſigkeit
eine weſentliche Bürgſchaft dafür daß auch die politiſchen Gegen
ſätze mehr und mehr ausgeglichen und eine Erhöhung des auf
der Bevölkerung infolge des bewaffneten Friedens laſtenden
Steuerdruckes unnöthig wird

Denn daß die Steuervorlage die der im Frühjahr erhöhte
Militäretat hervorgerufen hat wie Quittungs Fracht
brief und Checkſtempel eine drückende Belaſtung des Ver
kehrs namentlich des Kleinverkehrs bedeuten würde gegen welche
entſchiedener Proteſt einzulegen iſt wird jede vorurtheilsloſe Er
wägung ergeben müſſen Solche Steuern können nur in änßerſter
Zwangslage in einem Zuſtande der Rathloſigkeit geſchaffen
werden und es wäre ein ſchlimmes Zeichen für die Finanzlage
des Reiches wenn andere Steuerquellen bereits nicht mehr er
ſchließbar wären

Mit der Geſetzesvorlage über die Organiſation des Hand
werks iſt der preußiſche Handelsminiſter vielfachem Drängen
nach einem korporativen Zuſammenſchluß der Handwerker und
Kleingewerbetreibenden entgegengekommen wir faſſen ſie als
eine bedauerliche Konzeſſion an die zünftleriſchen Elemente auf
die aus dem Grunde zu bekämpfen iſt weil die ſchwierige Lage
des Handwerks in dem immer weiter fortſchreitenden großgewerb
lichen Produktionsprozeß begründet liegt und weit eher durch
gründliche Schulbildung als durch zwangsgenoſſenſchaftliche Ver
einigungen nach Art der Fachgenoſſenſchaften und Handwerker
kammern gehoben werden kann Für derartige in mittelalter
liches Gewand gekleidete Neueinrichtungen wird ſich hoffentlich
in der Volksvertretung keine Majorität nicht finden

rs Allſtedt 9 Jan L utherſeſtſpie Ende dieſes Monats
ſoll in unſerer Stadt das Herrig ſche Lutherfeſt ſpiel zur Auf
führung gebracht werden Die Bühne iſt hierzu in dem ge
räumigen Saale des Reſtaurants Cluß hergerichtet Die Rollen
und die Leitung ſind bewährten Kräften übertragen Die Ge
ſänge werden von einem wohlgeſchulten gemiſchten Chore aus
geführt Um auch ferner Wohnenden Gelegenheit zu bieten einer
Aufführung beizuwohnen iſt für den erſten Sonntag im Februar
eine Fremdenvorſtellung am Nachmittag geplant

h Gera 10 Jan Land wirthſchaftliche Genoſſen
Geſtern hat der land wirthſchaftliche Verein für

Köſtr s und Umgegend einſtimmig die Gründung
einer Schweinezücht Genoſſenſchaft auf Grundlage der
Statuten der Meißner Genoſſenſchaft beſchloſſen

g Sondershanſen 11 Jan Witterung 1893 Der
Bericht des Prof Dr Töpfer über die Witterungsverhält
niſſe im Wippergau während des Jahres 1893 wurde jetzt
veröffentlicht Seit dem Januar 1848 war der von 1893 der
kälteſte bisher in Norddeutſchland beobachtete die mittlere
Temperatur lag um 6,709 unter dem langjährigen Durchſchnitt
und am 19 wurde ein Minimum von 260 erreicht Mit dem
20 März hörte die Niederſchlagsperiode die vom 10 Febr in
faſt täglichen aber wenig ausgiebigen Regengüſſen angedauert
hatte völlig auf und es folgte nun eine Trockenheit die in dieſer
Ausdehnung volle 40 Tage hier noch nie beobachtet worden
iſt 12 Tage dieſer Trockenwochen waren völlig wolkenlos Die
Futternoth und die dürftige Ernte in Sommergetreide waren die
nothwendigen Folgen Auch die Niederſchlagsmengen der Monate

n bis September blieben hinter dem normalen Mittel zurück
agegen fiel vom 1 zum 2 Okt die für dieſe Jahreszeit außer

ordentlich große Regenmenge von 35,0 mm und das Minimum
ſank während des ganzen Oktober nicht unter 1,409 ſo daß ſich
die ſonſt ſo empfindlichen Georginen Cannas Rizinus in den
Gärien bis zum Anfange des November hielren Die froſtfreie
Zeit des Jahres betrug 173 Tage Sommertage mit einem
Meaximum über 259 gab es 32 während die Eistage mit einem
Maximum unter 00 ſich an 35 bezifferten Heitere Tagewurden 35 trübe 129 gezählt Unter den 21 Gewittern waren
e Nah und 17 JFerngewiiter doch war keins von beſonderer
Stärke
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Vermiſchtes
Der Diſtanzritt des Herrn v Wedel Telegramm

Durch die Blätter ging neuerdings eine Nachricht des Jnhalts
der Kaiſer habe den Lieutenant v Wedel vom zweiten
Garde Ulanen Regiment mit einem Schreiben des Kaiſers an
den König von Sachſen geſandt und zwar ſei Herrn v Wedel
der Befehl ſo plötzlich zugegangen daß er ſeinen Ritt gewiſſer
maßen vom Platze aus habe autreten müſſen Auch allerlei
ſonſtige Erzählungen wurden an den Ritt geknüpft Der That
beſtand iſt nach der KrenzZeitung einfach folgender Seit
einiger Zeit veſteht die Anordnung daß jeder Lientenant der
Kavallerie alle 3 Jahre einen größeren Ritt der auf etwa
24 Stunden ſich ausdehnt auszuführen hat die Wahl des Zieles
und die Zeit der Ausführung bleibt dem betreffenden Offizier
überlaſſen Nun iſt vom 2 Garde Ulanen Regiment bei dem
König von Sachſen dem hohen Regimentschef angefragt worden
ob es Sr Mäjeſtät angenehm ſei daß ein Offizier die Nenjahrs
wünſche des Regiments überbringe und blermit ſeinen Diſtanz
ritt verbinde Der König erwiderte er intereſſire ſich für dieſen
Ritt man möchte es jedoch ſo einrichten daß der Offizier am
3 Januar eintreffe da am 1 nicht genügende Zeit zum Empfang
vorhanden ſei Demgemäß iſt Herr v Wedel am 2 Januar ab
geritten und hat am 3 den hohen Chef die Glückwünſche des
Regiments überbracht Die Perſon des Kaiſers ſteht mit der
ganzen Angelegenheit in keiner Verbindung

Selbſtmord Telegramm Aufſehen in ärztlichen Kreiſen
erregt der aus Berlin telegraphiſch gemeldete Selbſtmord des

praktiſchen Arztes Dr Hermann Gutmann aus Nürnberg der
im Auftrag der bayriſchen Regierung in Berlin weilte um in
der Charité Studien zu machen Gutmann ein Neffe des Hof
raths Märker in München war erſter Aſſiſtenzarzt am ſtädti
ſchen Hoſpital in Nürnberg Der noch nicht 30 Jahre alte Arzt
wohnte Luiſenſtraße 9 er ſoll morphiumſüchtig geweſen ſein
was er ſehr geſchickt zu verbergen verſtand Der Selbſtmord
murde mit einer Pincette durch Oeffnung aller Hauptadern an
Kopf Hals Händen und Füßen insgeſammt an 14 Stellen voll
zogen

Jmmer das alte Lied Jn Berkin diente bei einer Herrſchaft
vor längerer Zeit ein ſchon bejahrtes Mädchen als Köchin Die
Herrſchaft war im höchſten Grade mit ihrer Küchenfee zufrieden
und die blitzſaubere kleine Perſon machte überall wo ſie ſich ſehen
ließ einen ſympathiſchen Eindruck Nur die Eingeweihten wußlken
daß dieſes Mädchen ein Vermögen von baaren ſechstauſend
Thalern echten blanken Thalern beſaß und auf eine weitere Erb
ſchaft von etwa 2000 Thalern ſicher zu rechnen hatte Mehrere
Heirathsanträge die dem Mädchen von anſtändigen jungen Hand
werkern und auch einem Beamten in ſicherer Lebenslage gemacht
waren wies die Küchenfee ab bis ſie ihr Geſchick ereilte Es
verkehrte da in einem kleinen Bierlokal ans welchem die Köchin
häufig Bier für die Herrſchaft holte ein junger Mann mit
forſchem Schnurrbart ein Kellner ſeines Zeichens der auf irgend
eine Weiſe von dem Schatze der Köchin Kenntniß erhalten hatte
Kurz er kam kam wieder und ſiegte Sie kündigte ihre
Stellung und ſie heiratheten ſich Gott bewahre Er verſprach
ihr nur die Ehe ſie gab ihm ihr Geld und er machte ein größeres
Lokal auf Prächtige Spiegel ſechzehn Marmortiſche Portièren uſw
wurden angeſchafft Köchin Buffetdame Kellner angenommen
und es fehlte auch an Gäſten nicht die luſtig aßen und tranken
Die ehemaglige Köchin war die Hausfranu ohne es jedoch auch vor
dem Standesbeamlen geworden zu ſein und es fiel ihr auch nicht
im geringſten auf daß die meiſten und flotteſten Gäſte ſehr gule
alte Bekannte ihres Pſeüdo Gemahls zu ſein ſchienen die an
ſchreiben ließen und den Hausherrn häufig am ſpäten Abend noch
zum Ausgehen nöthigten Die Herrlichkeit danerte genan ein
Jahr dann waltete der Gerichtsvollzieher ſeines Amtes Der
Kellner verſchwand und die wilde Hausfrau wurde wieder
Köchin und zwar da ſie noch in gutem Andenken ſtand bei ihrer
alten Herrſchaft Genan ein Jahr iſt jetzt ſeit dem Zuſammen
bruch vergangen Vor acht Wochen hat die Köchin baare 1500
Thaler geerbt Vorgeſtern mittag holte ſie wiederum Vier bei
dem alten weißköpfigen Reſtaurateur Wiſſen Sie ſchon Herr

Pfingſten heirathe ich Na nu Fräulein wen denn
Na Sie wiſſen doch meinen Bräutigam von damals der iſt

nun ordentlich geworden und hat Gewiſſensbiſſe gekriegt weil er
mir hat ſitzen laſſen damals wir machen Oſtern eine Kneipe auf
aber blos eine kleine ſo wie Jhre in Moabit Aber Fräu
lein, fiel hier der Alte ein Ne ne Pfingſten iſt Hochzeit
ſo jubelte die glückliche Köchin und enteilte mit ihren Bierkrügen

Sollte man eine ſolche Verhlendung für möglich halten
Bei dem großen Braude in Berlin von welchem dieſer Tage

das der Firma Gebr Simon gehörige Haus Kloſterſtraße 80,81
heimgeſucht wurde iſt beſonders das Geſchäftslokal der Seiden
und Sammethandlung von Nauenberg Riß betroffen worden

Zimmetbrann Jn neuerer Zeit hat die Kriegsmarine die
Farbe des Schiffsanſtriches einer gleichen Prüfung unkerzogen
iſt aber ſchneller zur Entſcheidung gekommen als die Heeresver
waltung An Stelle des ſchwarzen ſollen die Schiffe der deutſchen
Kriegsflotte einen zimmetbrannen Anſlrich erhalten Nach den
Verſuchen die dieſerhalb angeſtellt wurden ſoll ſich dieſe Farbe
von der des Meeres bei Tage am wenigſten abheben ebenſo des
Nachts bei elektriſcher Beleuchtung am wenigſten auffallen Merk
würdig jſt es nur daß die in den Vereinigten Staaten von Nord
amerika auf dem Torpedoboot Cuſhing gemachten Erfahrungen
dem widerſprechen Hier legte man beſonderen Werth auf mög
lichſte Unſichtbarkeit bei Nacht beſonders im elektriſchen Lichte
und ſand daß dieſer Forderung eine mattgrüne Farbe am
beſten entſpricht Alle Torpedoboote ſollen daher einen ſolchen
Anſtrich erhalten Jn Frankreich hat man dagegen einen grauen
Anſtrich mit einem Farbenton wie ihn das naſſe Segeltuch zeigt
als den beſten herausgefunden und England will die bisherige

en Farbe beibehalten Demnach würde man künftig die
ationalität der Kriegsſchiffe ſchon an ihrer Farbe erkennen können

Heute iſt es bei dem allgemein üblichen ſchwarzen Anſtrich nicht
immer leicht feſtzuſtellen wem das Schiff gehört was bei den
roßen Flottenübungen von den Gegnern zu abſichtlichen
äuſchnugen nicht ſelten verwerthet wurde und im Kriegsfalle

gewiß oftmals von ernſter Bedeutung werden könnte

Selbſtmord Jn Wien hat ſich geſtern der Juwelenh ändler
Jakob Fuchs aus dem fünften Stock ſeines Hauſes auf die Straße
geſtürzt er war ſofort todt

Ein Skandalprozeß der ſchlimmſten Art macht gegenwärtig
in ganz Frankreich Auſſehen Die Blätter bringen ſpaltenlange
Berichte darüber Der Sachverhalt iſt kurz folgender Jn den
letzten Jahren des Kaiſerreichs heirathete ein Edelmann aus der
Tonraine de Courcelles eine üppige Flamländerin Wilhelmina
Boonen die zur Ausſtellung von 1867 nach Paris gekommen und
Handſchuhhändlerin geworden war Daß die Gantidres im Rufe
ſtehen Liebes Abenteuer zu ſuchen iſt bekannt Die Vicomteſſe
de Courcelles ſtand auch als Schloßfran in der Tonraine im Rufe
der Leichtlebigkeit Als ihr Gatte vor einigen Jahren ſtarb fand
ſich ein Teſtament vor in dem er ihr 200,000 Francs als Eigen
thum und eine ſtattliche Leibrente vermachte welche ſeine damals
zwanzigjährige Tochter ihr auszahlen ſollte Für den Fall der
Wieder Verheirathung ſollte die Rente wegfallen Wenige Monate
nach dem Tode des Vicomte kam ein belgiſcher Offizier ein Jugend
freund der Frau de Conrcelles auf Schloß Vigerean und blieb
dort wohnen Er und die Vicomteſſe dazten einander und bald
verbreitete ſich das Gerücht ſie unterhielte ein Liebesverhältniß
Die Tochter war noch im Kioſter Als ſie nach den Ferien heim
kam machte ihr die Mutter die Mittheilung ſie habe beſchloſſen
ihr den Hausfreund Jmpenſe zum Gatten zu geben Das Mäd
chen räubte ſich gegen dieſes Bündniß und würde nach dem

zeichnet wird

Kloſter zurückgeſchickt bis ſie ſich nach zwei Jahren dem mütter
lichen Beſehl fügte Die Hochzeit fand ſtatt aber an dem verden Zuſammenleben der Mutter und des Jugendfrenndes

änderte das nichts Die junge Frau wurde eingeſperrt mißhandelt
und floh endlich zu Verwandten väterlicherſeits nach Orleans
welche die Gerichte gegen die verhaßte Schwägerin und ihren
Schwiegerſohn in Bewegung ſetzten

Ein Kaplan als Mörder Jn Entrammes war vor kurzem
ein Pfaxrer Fricot ermordet worden als muthmaßlicher Mörder
wurde jetzt ſein Kaplan Brüneau verhaftet B war früher in
Aſtillé angeſtellt dem Pfarrer Pointeau in Aſtillé wurden
damals 800 Fres in Werthpapieren geſtohlen während am 16
September v J aus dem Pfarrhauſe zu Entrammes wohin
B inzwiſchen verſetzt war 600 Fres in Werthpapieren ver
ſchwanden Die Nummern der an beiden Orten geſtohlenen
Papiere fanden ſich in einem Notizbuch das B bei ſeiner Ver
haftung bei ſich trug

Amerikaniſcher Humor Eine Maſſenverhaftu ung von
Abgeordneten zur Exzeß der Beſchlußfähigkeit des Parla
ments hat dieſer Tage in den Vereinigten Staaten ſtattgefunden
Auf Grund eines Beſchluſſes des Repräſentantenbauſes vierzig
ohne Urlaub abweſende Mitglieder zu verhaften um endlich eine
Beſchlußfähigkeit zu erreichen fahndeten ſieben vom Sergeant at
Arms dazu beauftragte Leute in der Stadt nach den pflicht
vergeſſenen Landesboten Es gelang ihnen auch einer genügenden
Anzahl habhaft zu werden Die Verhaftung geſchah natürlich nur
formell Leider meldet der Kabel nicht wo man die edlen
Jntereſſenvertreter aufgefunden hat

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der Sagle Zeitung

Berlin 12 Jan
Die deutſch nationalen Antiſemiten in Wien

beſchloſſen die Gründung eines Bundes der deutſchen
Dienſte wirthe mit dem Sitz in Wien nach reichsdeutſchem

uſter

Telegramme des Wolſf ſchen Bureaus
Wien 11 Jan Wie das Fremdenblatt erklärt iſt die

bevorſtehende große Perſonal Veränderung im Heere
ſowie die angebliche Durchführung einer Art von Ver
jüngungsprozeß in den höheren Befehlshaberſtellen durch Pen
ſionirung mehrerer Corpskommandanten durchaus unbegründet

Rom 11 Jan Auf ganz Siecilien herrſcht audauernd
Nuhe Die Arbeiter in Rom haben ſich in vollſter Ordnung
an ihre Beſchäftigung begeben

Rom 11 Jan Vier Biſchöfen wurde das Exequatur
ertheilt wie verſichert wird ſoll auch der Patriarch von
Venedig das Exequatur erhalten

Paris 11 Jan Die hieſige braſilianiſche Geſandtſchaft
erhielt ein Telegramm ihrer Regierung nach welchem die
Meldung von der Demiſſion des Präſidenten Peixoto
als unwahr und die Lage der Regierung als ſicher be

Cettinje 11 Jan Der Vali von Skutari berief ſämmt
liche Führer der albaneſiſchen Stämme nach Skutgri um
ihnen des Sultans Befehl bekannt zu machen mit Monte
negro in Frieden zu leben

Petersburg 11 Jan Dem Regierungsboten zufolge
iſt die Cholergepidemie in den Gonvernements Simbirsk und
Orel erloſchen

e

VWanren und Frocduktenbertehte
Getreiels

Breslau 11 Jan Roggen per Jan 123,90 per April per Mai
133,00 bis 140, 0 per

Roggen loco setill 117
per bMlai Juui 128,00 Pomm Häler loco

8tettin 11 Jan Weinen loco still
April Mai 145,50 per Mal Juni 147,00
122 per April AMai 127,00
140 148

Wien 11 Jan Weizen per Frühjahr 7,65 Gd 7,67 Br per Mai
Juni 7,69 Gd 7,71 Br per Herbst 7,86 Gd 7,88 Br Koggen per
brühjahr 6,37 Gd4 6,39 Br per Mui Juni 6,47 Gd 49 Br Laufe
per Frühjahr 6,92 Gd 94 Br

Hest 11 Jan Weizen ruhig per Frühjahr 7,49 Gd 7,50 Br
per Herbst 7,69 Od 7,70 Br Hafer per Frühjahr 6,73 Gd 6,74 Br

Amsterdam 11 Jan Weizen per März 156 per Mai 157
Koggen per März 112 per Mai 112

Kaftee,
Hamburg 113 Jan Bericht der Ilamb Firma Joswich u Comp

Kaffee good averago Santos pr Jan 83 pr März 82 pr Mai 81
pr Sept 78 Behaujtet

Uavre 12 Jan Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler Co Kalſeo gooc average Santos per
Jan 104,00 pr März 103,25 pr Mai 101,25 Behauptet

Spiritus
Breslau 11 Jan Spiritus per 100 1 100 exol 50 M Ver

vrauehsnbgaben per Jan 49,50 do do 70 31 Verbraucheabgaben per
Jan 39,20 do do per April do do per Mai

8tettin 11 Jan Spiritus loco ruhig mit 70 Konsumsteuer
52,00 per Jan 31,80 per April Alai 33,50

Posen 11 Jan Spiritus loco ohue Faes 50er 50,40
ohne Fass 700r 31,00 Höher

Paris 11 Jan Anfangsbericht Spiritus behauptet per Jau
35,00 per Febr 35,60 per März April 35,75 per Mai August 36,75

Potroleuxa
8tettin 11 Jan I 000 00
Bremen 11 Jan Börven Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

er Notirung der Bremer Petroleum Börse Fass zollfrei Stetig0 5,05 Br
KRülsenufrüchte

Wien 11 Jan Alnis per Alai Juni 85 5,32 BrPeet 11 Jan nis per Mai Jan do Gd 4,91 Br
Oelsaaten Oele Fettwaaren

Breslau 11 Jan Rüböl per Jan 47,00 pr April Mai 47,50
Sltettin 11 Jan Rüböl loco unveränd per Jan 46,00 per April

Mai 46,20
Köln 11 Jan Rüböl loco 51,09 per Mai 49,50

Räböl behauptet per Jan 54,25Pario 11 Jan
per Febr 54,50 per März April 55,00 per März Jum 55,00

Metalle
Glasgow 11 Jan Apfangebericht Rohei Miwarrauits 43 sh Rubig Soherfeht Rohelsen Alized numpers

do loco

Wolle Baumwolle
Lelpzlg 11 Jan Kammezug Terminhaaodoel

Grundmüster per Jan 8,42/, per Febr 3,42 pr Märs 3,45
r t van z v 3,55 per Juli 83,57,,1 ug 3,60 per Sept 8,6 r t 3,65ment e u t 9 ber Se aFutterartikel

Hamburg 10 Jan Oelkuchen ruhbig
Leinkuechen 140 Palmkuchen deutsehe 105 AM Cocos

nausskuehen dentsche 150 155 Erdnusskuehen 125 155 M je
naeh Qual Baumwollsantkuehen 130 Al für 1000 kg angeboten
Palmkernsechrot 100 A für 1000 kg zu notiren Rüböl matt loco 47
b Br Leinöl fest loco 47 M Br

La Plata

Rapskuchen 115 130

Sohiſtsnaohriohven
Dampfer der Hamb Am P A Gesellsohaktt

z Aol satia von dar am 8 d in St Thomas eingetroffen
Vlandriag von New Vork am 8 d Lizard puassirt Mo

ra via von Hamburg am v d in New Vork eingetroffen
Dania nach New Vork bestimmt am 9 d in Havre an

gekommen Gellert am 9 d von New Lork in Genug an
gekommen Moravig am 9 d von Hamburg in New Vork an
gekommen Helvetia am 9 d von New Orleans in Hawburg
angekommen

Berliner Börse vom 11 Januar
Brgänaungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt
Deutsehe Fonds u Staatspap Mosco Rjäsan 4 95,90i
Hud Sinnis Nis Anſ Moseo Smolensk 5 108 5060Bnoirische Anleihe 4 d vo er t 06
Urnaunsehw 20 Thlr T ſſo4 6590 ar 50 haKöln Mind Pr Anth 3 131 60beb k oye, 5 686,60620
IInmnb 50 Thlr ooso 3 132,006 Tigurx üdwestbhahn 4 0968,500
äieiniugeor 7 le Waren en foer 3 o 40i10
Oldenb 40 Thlr Loose 3 128,306 Wiagikankas Odiig S

Ausläudische Fonäs h 1822 beBarletia 100 Lire Looseſ 46 106 e 6 105,500
Freiburger 15 Fr Loose 28,751 a i 676,500MailinderlolIire Ioose r o rz 1937 27

r Anl 66 v0 i u Fr a in 6 68100 h

gen Meer ſernzumän 5 Anl 1 eken e 5 170,2562 Portug Eenb O 1886 410020
do do 1666 5 1150,30b2 do 1889 4 25 00020Türkische Anleine 1 WSerb Fis Hyp ObI A 568,7562

do Admiuvistr 5 3 do Lit B 5 65,40b20
do 400 Fres ILoose 4uUngarische Gold A 4 101,700 Bauk Aktien

do Grundentl Ob h Bank d Berl Kassenv 4 127 8023
Türk Tab A abg h m 6 135,50 höln W u Komm 5 90908,00b20Deutsche Hypoth Pfaudbriefe ob Goth Kredit Ges 8 97300
Anhalt DessnuerPldbr 4 102,6506 Danziger Privatbank 7 i
D Gr K B IV rz 110 3 98,756 Deutsche Grundschuld 6 117,000

do V rz 100 3 95,1090 Essener Kredit 7do VI rz 100 4 102,50be6Iamburg IIypoth B 8 136,0062
Deuts Orundseh Obl 4 1101,00be6 Hamb Com u Disc B 4 I02,300

do do V VI 4 1102,30b 6Königsberg Vereinsb 566,836Deuts Hyp Pldbr 4 102,60 be Leipziger Punt 6 ſ129 850
IUamb Wyp reb à 1001 4 105,00bz übecker Kommerzh 6 116,800

do unkdb bis x900 4 102,50b2 Nordd Grund Kredit 1 96 10626
Mecklb Hyp Bank 4 100,756

do do 3 i 91,590 Industrie AktienAMeininger IIyp Pfäb 4 101,40b26as I und visisos 4 1102,50b26 A G f Anilinfkabr 9 1168,500
do Präüm Pfdbr 4 127 80be6Archimedes 5 75,500

Nordd Or Cred Pfdb 4 100,50b26Bauges Berl Charlbg 7,9 7960
omm IIyp B III IV do B Wilmersd G 26 1335bz

neue rz 1001 4 101,000 Bazar 10 209,006
do VI b 1900 unk 4 102,50b46Omnibus Gesellschaft 12 212 00b2B

P B C PId I II rz 1101 56 114,000 Braunschweiger Jute 6 120,75b2B
do III V u VI rz 1001 5 107,259 Butzke MlIetallindustr i 85,900
do X III rz 100 4 SCharlottb Wasserwerk 107 176 50b20
Pr Contrb Pfdb rz 1001 4 101,500 Chem Fabr Schering 20 258 00baB

do do 1890 4 108,00 b Dessauer Gas 10 172,90b26

do do 3 96,706 r a zErdmannsdork unv S rot cone n Zinn 77
ü Keyliv 1 Eisengunkündb bis 1900 4 102 60be6 Kifrstendenm

Risenbahn Stamm Aktien l D zudw Löwe oBuschüiehrader B o M älzerei rede a 72,750Halberst Blankenb 5 1106,400 deburxer Baum 2Iial Meridional Eb T 105 78 Nil ber S u5 Simpl v en o l Nordd Eiswerke 3r S OppelnerPortl Cemat 104,7Deutsehe Bisenb Stamm Pferdebahun Ges
Prioritàten Breslauer 7 123,000Siemens Glas Industr 11 157,600

Breslau Warschau II 53,7562 Ver Köln Rottw Pulv 11 1s3 294
Dortmund Gronau E 4115,75 b Wilhelmshütte 1 653,509
l 5 1111,2562 uckerfahr Fraustadt o 110,000
Ostpreuss Südbahn 5 I8 10526Sonbahn e Bergwerks u Hütten Ges
Weimar Gera 321z 85 402 r en erko e

s aroper Walewerk 0656,09620e r re et 10 119250Consolidut Bergw G 12 168 0062

Vagar Guliz gar 5 Consol Marie o 256Iinſ Meridionaux T 105,7562 Duxer Kohlen Kon 12 1389 90
do Mittelmeerb attr 5 859,7552 Gelsenkireh Gussstahl 4 60,506

Beorg Marien St A 566,75b2Deutsche Risenb Prior OblIig do St Pr 6
Maiuz Ludw 75 76 78 4 102,906 llarzer Kisen w konv 0

do V 1890 3 h do do St Pr oOstpreuss Südbahn 4 104 25beB Hugo Bergwerk 7 I138,5062
Saalbahn s 94,600 Inowrazlaw Steinsalzb I 42,5 ba
Weimar Geraer 4 MKäattowitzer 8 130,00b2Werrabahn 4 1I00 80b Königin Mlarienhütto 1 82 50d20
Bisenb Prior Obligationen König n u

Ia Eis ObI v St gar 8 98 70b der Edderitz 2 So
do Alittelmeerb sttr 4 81,00bet Rheinische Stahl Iät C 10 137,25b2
Lemberg Crernowitzer 4 92,80ba6Gon Stuntsh alte 3 86,600 blig v Indust u Bergw Goes

do Erganzungsn 3 82,75b2 ATIig Elekir Geseſſsch 4 100 90b20
do Gold Pr 4 101,1060 Aschersleb Kaliwerke 5 108,006

Oesterr Lokalbahn 4 1060,506 Bochumer Gussstahl 4
do Nordwestbahn 5 104,60bz Dessauer Gas 4 h

Südöster Bahn Lomb 3 61,60bzbDortmunder Union 5 11110,00b20
do Obligationen 5 I105,250 Gr Berl Pferdeb I u II 4 102,00B

Ungar Nordostbahn 5 IIamb Packetfahrt 4909,80b3
do do Gold O 4 Ulaurahütte 4 h 108 000do Eisenb Silb A 4 i 99 00bzBINaphta Obligationen 6 101 10ba

Iwangorod Dombr gar 108,600 Norddeutscher Lloyd 4 100 206
Kosl Woronesch Obl 4 94,70b2 Obersehl Eisen Ind, 4 102 90b20
K Chark Asow Obl 4 94,7562 v Tiele Winkler
Kursk Kiew 4 85,40b Westf Gruben Verein 5 100,1060
Mosco Kurek a l 4 l 80,70 I lögiher Garten 5

Lelpahxer Börsae 11 Januar

Zt M Zk M3 S8uchse Rent, Anl 3233 86,956 4 Aane Gew 1882 5800 98,6000
8 do 1 86,95B 4 do 1879 98,0063 do 500 87,9006 J 4 do Em 1875 98,000Fhlr 4 Lpr Stadtobl 1884 1083 90830 Sigatsanl 1855 100 692 ,508 do 1876 108,906
3 do 67 kv 40 i500 100 4063 32 Alib Landoblig 1000 100 400393 Landrentenbr 600 66,000 312 do o 5000 100,400
Div Bisenb Stamm AKt Div
9 h Altenburg Zeits 190,006 5 Leipr Banbank 94,008
20 Aussig Teplitz 600 ob 10 do Bierb Reudu
T Böhm Westb 50 181 006 v Riebeck Co 178,000

820 Buschtehrad ILit A 216,506 5 Lpr Kammgarnsp 151,006
10 do do B 224,500 10 do Mlalzf Schkeud 144,000
10 Galis Ludw B 104,600 o Mansfelder Kuxse
G Gras Köflach 126,759 p S M 300,000o Saalbahn 24,7560 4 Süehs Kammg SpWeimar Goers 27 9 n Fah 88,000

chs Masch Fableo Werrabahn aritingna u 141,75616
St P 11 Sächs WebstuhlDiv Bisenb St P AKt Fabr Genenherr j

s Alteuburg Zeits 175,000 o Thür Gasges Lpr 160,250

2 kl do do B 7 Thür r7 do t Priordir Zrn Zrae am Zeitzer Par A 72,0008 Allg D Kr A Lpr 175,25d20 do do Oblig 104,000
7 Dresdener Bank 137,506 s Westeregelu Part
6 Gothaer Privatb, 111,000 z t 4ha Oblig 108,250eipiger Bank la e 320 Zuckertab Glauzig 108,500
e Je Bank u 9Zuekerralt alle 126,0084 Weimar B abgst 129,000 y56 Zwiekauer I Ausl Bisenb Obl4 Aussig Teplitzer 101,800biv rn und 6 Böhm Neoraban 103,004

Stamm Prior 4 do do Gold 100,7065 nemn Werke A 6 Busehtehr B Ndw 104 100
Fabr AZimmerm 104,502 5 do Ein 1871 105,196

10 Cröllw Papierfabr 132,000 6 do do 1872 104 106
40 do Sehldvsehr 100,000 a do Gold 101,0063 Dörstawitz Rattim 66,500 6 Dux Bodenbaeh 103 496

o D W M Sonderm 5 do Em 1871 108,400
Stier Vorz A 659,506 5 do do 1874 107,750

4 el Gernerdutesp u W 102,2560 h Graz Kötlacher 97,000
I Germania Sehw 6 do Em v 1871 v 72 97,800Sohn 95,75520 4 Kasehau Oderberg v8 100
V HMallesche Str B 100,006 4 Prag Dax Gold 100 606
1 KeuteElbse G Akt 68,00d20 5 Gold 109,0082 Körbisd Zuekertb 101,000 d Prag Turnau 103,000
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Inventur Ausverkauf
billigen
Preisen

Kleiderſtoffe
in ſchwarz und farbig

I Imeunn
r

I i h o G hell wie Pilſener feinſtes Tafelbier
I ſ R Stäsclter ren goldgelb angenehmes Kueipbier
r S R Stelle Ia wies er u Münchner Farbe angenehmes Kneipbier

Julius Sacohse JU Sei An 2626 Märi eret r 26
Meine ſeit 14 Jahren beſtehende und anerkannt billigſte und beſte Bezugs

quelle für

Möhbel Spiegel und
PUolſterwanren

befindet ſich nur Gr FHäärrlerstr 26
e K Um Jrrthümer zu vermeiden bitte genan auf meine Firma zu achten

Ulmer Domban Looſe

S SYauptg

Ha Sen
Zahlungsbekehle Geſuche

Verkräge Reclamationenetc
werden billig angef Nachm 26 Uhr

Parkſtraßze 18 II r e
Aelterer cand math IJnſtitutslehrer

n erth Unterricht in nied u höb
ath n Sprachen Nachh u Be

aufſicht d Schularbeiten Beſte S
Erfolge Albrechtſtr 21 I r

Ziehung am 16 Jannar 1894 und folgende Tage
Gewinne 75,000 30,000 15,000 etc baar

Original Looſe à 3 Mk Autheile 1,75 Mk 1 Mk z 50 Pf
10 Mk i 5 Mk Porto und Liſte 30 Pf extra

FrGter L WBank Geſchäft Berlin C Grenadierſtr 26
Telegr Adr Glückspeter Berlin S

Gebr Torn
Täglich frische Iolländ Austern leb Ilelg Hummern

Astrachan Caviar ganz ohne Salz u will ges
Framz Poularden Dng Puter u Capaunen

WVierländer Gänsse t 68 Pf
Enten ähnehen Kücken Pasanen Ilaselhühnor

Frische Trülfoln Artischauken Franz Jalat Radüies u Sellery
Galantine von Cänseleber Strassb Gänselebertrüſfelwurst
Gek Prager Delikatess Sehinken Zunge u Rauchfleigeh

Kalbs u Zungen Roulade gef Pressschweinskopf
Aortadella Fleischkäse Ostſr Nagelholz

Berliner Deberwurst Thür Servelat u Trülfelleberwurst
Braunsehweig Schlackwurst Mettwurst u Sardellenleberwurst

Eehte Frankfurter Würstehen 3 Paar 100 Pfg
Fraustädter Würstehen Paar 20 Pfg

Halle a/SG Pauly eheempfiehlt ſich zur Lieferung von Brenn material

jeder Art frei Gelafſt sVorzüglichſte Wagare prompte Bedienung
Carl Koch s Nährzwieback

beſitzt den höchſten Nährwerth be
fördert die Körperzunahme ſtärkt den
Knochenban und iſt geeignet das Kind
vor den Folgen fehlerhafter Ernährung
als Scrophnloſe Drüſen Darm
katarrh Rhachitis Knochenkrankheiten
2t zu ſchützen

Jn Düten und Packeten zu 10 20
30 und 60 in Carl Koch sFabrik hygieniſcher Nährmittel

Herrenſtraſze 1I und
Helmbold Co Leipzigerſtr
Ernst Jenſzsch Drogerie z roth

Kreuz Leipzigerſtr
A Pietsch Fa Schlüter Söhne

Merſeburgerſtraße
A Steinbach s Adler Drogerie G Osswald Geiſtſtraße

Königſtraße Georg Uber Schlüter NachfE Walter s Nachrf Steinweg Gr Steinſtraße t
B W Glaeser Gr Klausſtraße D Walter Drogerie PhönixGebr Kircheisen ambot Garten Geiſtſtraße 67
Noak Lorenz Gr Steinſtraße F A Vatz Gr Ulrichſtraße
Roskoden Co Gr Steinſtr J R Straessner Bernburgerſtr

und Schmiedſtr K Leonhareclt ReilſtraßeSohult TLebusech Magdeb Str J H Kanſmann Am Markt
Franz Zinke s Kaiſer Drogerie Rich Sachse Am Friedrichplatz

Wuchererſtraße Th Doepmann Friedrich Dro
Oscar Heller Steinwe gerie Friedrichſtraße
A Gantz Liebenauerſtraße A Reſechardt jun Giebichenſtein
A W Hädlicke s Drogerie Fellx Sto GiebichenſteinKlausſtraße F A Weber, neben Walhallatheater
Oscar Knoche Leipzigerſtraße R Mörig Liebenauerſtraße 16
Neumarkt Drogerite

Beim Einkauf achte man darauf daß jedes Packet des echten Kochſchen Nährzwieback den Namenszug Carl Koch tragen 33

ner Domban Totterie
Ziehung beſtimmt vom 16 18 Jannar er

gewinne 75,000 30,000 Mk Paar
Originallooſe à 3 Mk hege

i Antheil 1,50 Mk 1 Mk oorg Joseph ne
Telegr Adr DukatenmannJ e S

Be

Das meiſte Geld

liegende Geſchä

A W ZTeipzigerſtraße 22
dig fla

m

ftsbücher

Nenufahrs ober R

Preis PVierteljährli
Seften à 50 Pfg

ummer gratis
in allen Buchhandlungen

30 Jahr 894

Ein deutſches Familienblatt mit Jlluſtrationen
und den Beil agen

Aus der Zeit für die Zeit
ſchildert in Wort und Bild wichtige Ereigniſſe aus der Gegenſwart

Frauen daheim
gibt unter bewährter weiblicher Leitung eine Fülle von Anregungen
und Ratſchlägen für das häusliche Leben für die ſtille Frauen

thätigkeit und pflegt beſonders den Meinungsaustauſch
zwiſchen den Leſerinnen

Hanomuſiktiſt der Pflege der edlen Tonkunſt am häuslichen Herd gewidmet

Ha
gibt pugktiſche Winke für den G

Dem deutſchen Hauſe
ſel das Daheim zum Abonnement empfohlen das ſich mit hel
term und ernſtem Wort und in trefflichen Bildern die Förde
rung eines edlen deutſdren Familienlebens auf dem Funda
mente chriſtlicher Weltanſchaunng zur Aufgabe ſtellt und
die mannigfaltigen Bedürfniſſe der Familie nach unterhaltender
und anregender Lektüre mit den gediegendſten Erzeug
niſſen der Gegenwart auf dem Gebiete der Litteratur und

ſchönen Künſte zu befriedigen ſucht
M auch in dreiwöchentlichen

Man abonnirt bei allen Buch handlungen
oder Poſtämtern

gart
artenbau und die Zimmergärtneret

J S

eibende Leſer
Geiſtliche Aerzte

eratenre Feinarbeiter
S 01 auf die Kerze
Kö ilees Rückgrates Selbſt

60 ra Niederla

S Großartige Erfindung
Schlafloſe

bel tetageſett euchNoten Buchſtaben e c wie elektr Licht
g der Augenpr t 2

tudirende

vgaulinat 1 mal rege
Verſandt Max Kehl Co
ge A L Müller Co Halle

Für den Anzeigenthell verantworllich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Hito Hendel

einpfiehlt in bekannter feinſter Oualität in
Gebinden und Flaſchen

E Lehmer d
an der Groſzen Ulrichſtraſze

Fernſprecher Nr 238

Kinfig Gewinnchance
I G0ſtel Antheile zur Ulmer

S Mürnſterbaulotterie 10 Pfg
J 11 St 1 Mk
J 50ſtel Autheile an 50

I Looſen 5 Mk 5 St gemifcht
I 24 Mk Porto u Liſte 30 Pfg

J Ziehung den 16 Jannar Haupt
gewinn 75000 Mk Auch Ori
J ginallooſe halbe Anthelle 1 Mk

l 75 Pfg Viertel 1 Mk noch
zu haben

Maſſower Looſe 1 Mk
S 11 St 10 Mk Porto u Liſte

rI 30 Pfa lrRichard Schroedel
Gr Ulrichſtrafte 50

Ney Edllich s Abreiffr
S kalender 40 Pfa 3 St 1 Mk

zahlt ſtets für gute Herrenauzüge
Ueberzieher Mäntel Waffenund Juterimsröcke Gold und
Silbertreſſen ſowie Waffen jeder
Art auch ganze Nachlaf ſachen von
I Möbeln Betten Wäſche e nux

Priedrich Peileke
Geiſitſtraſze 25

Loden n Conloit binrich lungen

jeder Ar
kauft ſtets und zahlt die höchſten Preiſe

Vriedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

SSouchongthee d
S Georg Zeiſing Kleinſchmieden r
Se e
Delikaten ruff Salat

friſchen Kalbsbraten
Rügenwalder Gänſebrüſte
Gäuſekenlen Gnſevökelfleiſch

gekochte Zunge
rohen und gekochten Schinken

Lachsſchinken Mortadella
div Braten garnirte Schüſſeln

im beſten Arrangement
Jeden Abend zwarme Wiener und

Knoblanchswurſt empfiehlt

J HoflieferantW NMetsch e
II T IIIS EmserS TS u Pagtillen

S in beſter Qualität zu billigſten S

Z Freiſen bei rGeorg Zoising Gr Ulrichſtr 63
a Kleinſchmied

I

10 Pſd ColliButter Mit an Honig
fr Süßrahmbutter 25 f Schleuder
honig 80

PlIaizker Tluſte N 23 Gallzlep

t 18

Met An

bewährt
HLauumikkéet

Jn Apofheken a Drogeriet

Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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